
"What are you bringing to the table?"
Beitrag von „strubbelsuse“ vom 20. Januar 2007 13:18

Zitat

MrsX schrieb am 20.01.2007 13:09:
Wie? Du bekommst emails mit der Bitte um Ausarbeitungen.....

Ja und nicht nur das.
Und zwar täglich.

** Kannst Du mir nicht den Unterrichtsentwurf fertigstellen?

** Ich brauch dringend Ideen zum Erstschreiben!

** Mir fällt nicht ein, was ich mit meiner Klasse als nächstes machen soll, hast Du eine Idee ??

** Können Sie mir eine gute Schule in XYZ empfehlen....?

usw.

Auch immer wieder nett:

Ich finde die Idee XY von Dir so klasse und nehme sie jetzt als mein Examensthema.
Schickst Du mir bitte Dein Material dazu?

Natürlich versehen mit einem *liebguck*.

Und meistens Leute, die hier im LF über irgendeine Antwort oder Frage von mir "gestolpert"
sind.

Das war und ist auch ein Grund für mich, mich hier rar zu machen.

Mir geht es nicht darum nicht helfen zu wollen.
Mir geht es darum, dass viele Menschen die Grenzen der Höflichkeit und des Angemessenen
nicht mehr zu erkennen scheinen bzw. gar nicht zu kennen.

Und ich bin ehrlich: Das brauche ich nicht!

1https://www.lehrerforen.de/thread/571-what-are-you-bringing-to-the-table/?postID=8016#post8016

https://www.lehrerforen.de/thread/571-what-are-you-bringing-to-the-table/?postID=8016#post8016


Und genau das passt in das Schema dieser "lieber-nehmen-als-geben-Struktur".

Ich finde übrigens, dass sowohl Studenten als auch Referendare eine ganze Menge geben
können.
Ich profitiere gerne von neuen Ideen, Anregungen und frischen Gedankenanstößen, aber nicht
jeder macht sich die Mühe diese zu formulieren.

Schade eigentlich.

Liebe Grüße
strubbelsuse
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